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Nördliche Tauride vom 17. November 2012



Meteore stellen ein wichtiges Bindeglied dar zwischen 
den sie erzeugenden Körpern des Sonnensystems und 

den Meteoriten, die auf der Erde gefunden werden.



Bolide von Tscheljabinsk 15. Februar 2013



Die Messung von Zeitpunkt, Richtung, Helligkeit, und 
Geschwindigkeit einer Meteoroiden-Leuchtspur erlaubt deren 

Zuordnung zu einem Meteorstrom und somit (meist) zum 

Mutterkörper dieser Meteoroide.



Entwicklung des Partikelstromes: Komet 67P/ Churyumov-Gerasimenko

(Animation unter: https://www.youtube.com/watch?v=FY0vjbBp4eg)



Die regelmässige Beobachtung und Auswertung der 
Meteorströme erlaubt die Lokalisierung und Kartierung der 

existierenden Teilchenströme in Erdnähe, gibt Aufschluss 

über deren Herkunft und Dichteverteilung und ermöglicht 
Prognosen über die zu erwartenden Teilchenschauer auf 

der Erde. 



Aus dieser Kenntnis lassen sich zudem grund-legende 

Aussagen über die Entstehung und Entwicklung kleinerer 
und grösserer Körper unseres Sonnensystems ableiten.



Motivation:

Mit der Beobachtung und 
Aufzeichnung von Meteoren 

leisten die Amateur-Astronomen 
einen wissenschaftlichen 

Beitrag und helfen damit zu 

einem besseren Verständnis

über den eigenen Werdegang. 
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Visuelle Beobachtung

Fotografische Aufzeichnung

Video-technische Aufzeichnung



Visuelle Beobachtung

- Bestimmung von Helligkeit und 

Stromzugehörigkeit während eines definierten 
Zeitintervalls

- besonders geeignet zur Bestimmung des   
Partikelflusses und der Massenverteilung eines 

Meteorstromes während des Aktivitäts-
Maximums.

- Equipment:
+ +



Fotografische Aufzeichnung

- Bestimmung von Azimut und Höhe von Aufleucht-
und Verlöschpunkt eines hellen Meteors

- besonders geeignet zur Bestimmung des 
Bahnverlaufs mittels Triangulation

(Allsky-Survey).

- Equipment:
+



Video-technische Aufzeichnung

- Automatisierte Auswertung mit dem Sonotaco-
Programmpaket (sog. UFOTools)

- besonders geeignet für den Datenaustausch mit 

anderen Meteornetzwerken

- Equipment:

+
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Visuelle Beobachtung I

24 Meteore in 3 Stunden... (Foto: Martin Mutti)





Perseiden-Maximum 2014





Bisher:

- 4 Beobachter

- 58 Zeitintervalle

- über 240 Meteore klassifiziert



Visuelle Beobachtung II

Feuerkugel-Sichtungen, beschrieben von Augenzeugen...





Bisher:

- 34 eingegangene Meldungen



„Wir waren auf dem Rückweg zur Vazer Alp. Ohne Lampe mussten wir gut auf 
unseren Weg achten, um nicht in Murmeltierlöcher zu trampeln....“

„Ich fühlte mich danach unglaublich, als könnte ich Bäume ausreissen, mein 
Kollege klagte über Übelkeit nach der Euphorie.“

„Wo können wir uns als Normalsterbliche über entsprechende Erscheinungen 
informieren?“

„Da musste ich echt lachen vor Freude. Mein Gatte wurde total neidisch, weil er 
mit dem Rücken zum Balkon sass und nix gesehen hat.“

„Es war einfach unglaublich, ich bin seitdem zwei Stunden weitergefahren und 
stehe immer noch unter diesem Eindruck.“

„Ich stand auf dem Balkon und überlegte, ob es lohnt, das Teleskop auszupacken 
und zu fotografieren... Wenn ich das bloß eine halbe Stunde eher getan hätte.... 
seufz.“

„Es war ein Monsterteil! Sah wie ein riesig grosser blauer Comet aus und der 
Boden hat leicht vibriert.“



Fotografische Aufzeichnung



Fotografische Aufzeichnung



Fotografische Aufzeichnung







Bis jetzt: 

- Sternwarte Schafmatt, AVA
- Sonnenturm Uecht
- Sternwarte Bülach
- Beobachtungsstation Oberdorf
- Observatoire Ependes
- Sternwarte Hubelmatt



Video-technische Aufzeichnung

Bos-cha Maienfeld Weiningen

Feuerkugel vom 22. August 2014, 03:31 UT



Video-technische Aufzeichnung

Weiningen

Feuerkugel vom 03. September 2014, 02:47 UT



Auswertung mit dem Sonotaco-Programmpaket: Ground Map



Auswertung mit dem Sonotaco-Programmpaket: Radiant



Auswertung mit dem Sonotaco-Programmpaket: Orbit



Auswertung mit dem Sonotaco-Programmpaket: Orbit

Bis jetzt: 

- Osservatorio Astronomico Gnosca
- Umwelt-Messstation Weiningen
- Sternwarte Mirasteilas Falera
- Privatsternwarte Bos-cha
- Beobachtungsstation Maienfeld



Meteor-Meetings:

08. März 2014: Aarau
01. Juni 2014: Falera
01. Nov. 2014: Gnosca

International Meteor Conference (IMC)
18. - 21. Sept. 2014, F - Giron
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Unsere Datenbank � FMADAT



Unsere Datenbank � FMADAT
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Unsere Datenbank � FMADAT



Unsere Datenbank � FMADAT



Unsere Datenbank � FMADAT



Unsere Datenbank � FMADAT � EDMOND



Unsere Datenbank � FMADAT � EDMOND � IAU Meteor Data Center
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Meteor-Spektroskopie

Martin Dubs, Maienfeld

Bill W., Kilwinning



Radio-Beobachtung von Meteoren (Vorwärts-Streuung)



Modellierung des Dunkelfluges und Schätzung der Streu-Ellipse



Bestimmung von Partikelfluss und Massenverteilung eines 
Meteorstroms



Danke für die 
Aufmerksamkeit!


